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Der Elternrat der Schule Strenge 

Protokoll der Elternratssitzung vom 15.4.2026 

 

 

1. Bericht der Schulleitung 
1. Personalsituation 

 Keine größere Krankheitswelle 
 Frau Wendebourg geht in den Ruhestand, 

Vorstellungsgespräche für ihre Nachfolge laufen bereits 
2. Rückblick 

 Fundgrube wurde geleert, vielen Dank an Frau Lärz. 
 Startgespräch mit der Schulinspektion hat stattgefunden (im 

Laufe des Juni Besuch von 40 Unterrichtssequenzen und 
Nachmittagsangebot, Befragungen und Interviews mit den 
Kindern der JG 3+4 und den Lehrkräften etc.). Das Ergebnis 
wird veröffentlicht und den Eltern mitgeteilt. 

3. Umzug 
 Der Umzugstermin im Mai ist leider nicht zu halten 
 Der Umzug soll also erst zu den Sommerferien von statten 

gehen (in den letzten 3 Tagen vor den Ferien) 
 Die Klassen in den Containern verbleiben zunächst in den 

Containern, bis der letzte Bauabschnitt abgeschlossen ist 
 Aula wird vermutlich nicht vorher fertig werden, sodass die 

Abschlussfeiern in der Mensa stattfinden müssen. 
 Das GBS-Büro wird für 1 Jahr in den Beratungsraum ziehen. 

Übergangsweise werden sich das GBS-Team und 
LehrerInnenteam das Lehrerzimmer teilen.  

 Angepeilt ist ein Ende der Umbauphase sowie des Turnhallen-
Neubaus im Mai 2027 

4. Neues pädagogisches Raumkonzept 
 Mit dem JG2 wird bereits mit dem neuen Konzept gestartet.  
 Klassenleitungen bleiben gleich. Klassengruppen bleiben gleich 
 Jeder Morgen wird im Rahmen der festen Klassen gestartet 
 Grober Ablauf: Kinder treffen sich in ihren Ankerpunkten 

(Klassenraum), holen sich Input ab, und entscheiden für eine 
festgelegte Arbeitsphase am Tag, in welchen Arbeitsbereich sie 
gehen wollen um individuell an ihren Arbeitsplänen zu arbeiten 
zu arbeiten. 

 Angebotene Räume für Arbeitsphasen:  
 Kollaborationsraum (entdeckendes/forschendes Lernen, 

Gruppentische, Sitzsäcke, Stehtische usw.) 
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 Konzentrationsraum (besonders reizarm, abgeschirmte 
Arbeitsbereiche) 

 Aktionsraum (bewegtes Lernen) 
 Raumkonzepte wurden gemeinsam mit den Kindern entwickelt. 

Es gab Befragungen und Gespräche im Kinderparlament dazu. 
 Es soll auch Lernflächen in den Fluren geben (spätestens, wenn 

alle Umbauarbeiten abgeschlossen sind):  
 Wohlfühlgarten 
 Ruhebucht 
 Ideengalerie/Kreativschwerpunkt 
 Bewegungswald/Aktionsflur mit Bewegungsangeboten 

 Lernzeit betrifft nur Mathe, Deutsch und Sachunterricht. Alle 
anderen Fächer werden im Klassenverband unterrichtet und 
abgearbeitet. D.h. Nebenfächer werden im Klassenrahmen 
weiterlaufen und werden von Fachlehrerinnen unterrichtet 

 Es wird Inputphasen geben (gelenkt und gesteuert durch das 
Fachpersonal), sowie Arbeitsphasen, in denen die Kinder sich 
aussuchen können, in welcher Umgebung sie arbeiten wollen 

 Das Raumkonzept ist kein freies Lernen! Es wird den 
Bildungsplänen gefolgt und sich an das Curriculum gehalten. 

 Aufgaben kommen aus Arbeitsplänen die individuell 
abgesprochen werden. Es gibt auch Arbeitshefte 

 Teilnahme am Input kann langfristig selbstständig je nach 
Vorwissen und Leistungsstand gewählt werden.  

 Es gibt auch gemeinsamen Unterricht mit der 
„Ankergruppe“ (Klasse), z. B. Nebenfächer wie Sport oder Musik 

 Wöchentlich wird besprochen, welche Aufgaben noch gemacht 
werden müssen und was noch aussteht 

 Um 12:45 Wechsel mit der GBS/“Ankererzieherin“ 
 Mensa gehört auch zur Lernfläche, auch die Mensa wird 

umgebaut und neu gestaltet werden 
 Zusätzliche Räume: Mathewerkstatt, Baubude, Atelier. Werden 

immer für alle Kinder geöffnet sein. 
 Erstklässler starten zukünftig immer im Neubau und werden auf 

das Neue Lernen ab Jahrgang 2 vorbereitet (bis zu den 
Herbstferien). Der Fokus liegt, neben den Lerninhalten zunächst 
auf dem Ankommen und dem sozialen Lernen. 

 Erst ab JG 2 ziehen die Kinder auf die Flächen. Jeder Jahrgang 
hat einen eigenen Flur. Einmal im Jahr müssen die Kinder ihre 
Arbeitsmaterialien umziehen in den neuen Flur 

5. Sonstiges 
 Aktuell wird der KERMIT geschrieben, Ergebnis kommen im 

Herbst 
 Zehntel 12:30 Startzeit / 12 Uhr Treffen in der Halle 
 Literaturwoche und Bücherflohmarkt:  

 es kommen 3 Autorinnen für VSK, JG 1, sowie JG 2/3/4 
und lesen vor.  

 Die gesamte Woche dreht sich um Literatur mit Projekten 
in den Klassen.  
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 Die Kinder haben eine Wunschliste gestartet mit Titeln die 
sie sich wünschen für die Schulbücherei. In der 
Buchhandlung in Klein-Borstel liegen diese 40 Bücher 
zum Kauf aus und können für die Schule gespendet 
werden.  

 Es gibt 2 Termine für den Bücherflohmarkt, die Kinder 
können an beiden Tagen Bücher verkaufen, aber die 
Einnahmen dürfen nicht reinvestiert werden. Preise für 
Bücher sollen 0,10€ bis 0,50€ sein 

 Ganztagsausflug „Strenge on Tour“ 
 Erlebniswald Trappenkamp bei Kiel 16.6. 
 Busunternehmen wurde angefragt 
 Es wird ein gemeinsames Mittagessen vor Ort geben, 

Catering von Mammas Canteen. Es wird in Grillpavillons 
gegessen  

 Es wird diverse Programmpunkte geben (Naturbingo, 
usw) 

 Preis liegt bei 20€ pro Kind, der Schulverein unterstützt 
mit zusätzlichen 8€ pro Kind, um die Kosten geringer zu 
halten. Wie immer gilt, dass alle Familien die 
Schwierigkeiten haben, sich den Betrag zu leisten, sich 
bitte informell im Schulbüro melden sollen. 

 Projektwoche 4.-7. Mai 
 Dieses Jahr ohne Sommerfest, weil so viel ansteht  
 Aber zum Abschluss der Projektwoche können alle Kinder 

durch die Schule flanieren und sich die Ergebnisse 
gegenseitig präsentieren (ohne Eltern) 

 Elternfortbildung 
 Am 5. Mai findet die Elternfortbildung statt. Anmeldequote 

ist leider sehr gering (22 Anmeldungen).  
 Die Referentin Anna von Weiler ist eine sehr bekannte 

Expertin zum Thema Digitales und Kinderschutz, die 
lange die Kultusministerkonferenz beraten hat und extra 
aus Berlin anreist 

 Anmeldung bitte per Email, ansonsten wird die 
Veranstaltung für umliegende Schulen geöffnet 

 Auch Bekannte dürfen mitgebracht werden, deren Kinder 
nicht mit an der Schule sind 

2. Bericht der GBS  

 Ersatz für Julika kann noch nicht angestellt werden, unter anderem 
auch deswegen, weil noch nicht alle Anmeldungen für Klasse 1-2 
eingegangen sind. Es fehlen noch ca. 30% der Anmeldungen 

 Nachmittags-AG’s am Mittwoch Nachmittag sind ein großer Erfolg 
(immer um 16 Uhr, nur für Kinder die bis 16 Uhr angemeldet sind) 

 Neuer Sporttrainer wird in Kürze beginnen 
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3. Sonstiges 

 Jahreshauptversammlung des Schulvereins findet am kommenden 
Montag (20.4.) statt 

 Neue Vorsitzende wird gesucht, mehr Mitglieder werden gesucht 
 Kontakt und Email-Adresse Schulverein.strenge@web.de 

 

Nächste Elternratssitzung:  

! Donnerstag, 4.6. um 19:30 Uhr in der Mensa! 

Protokoll: Jana Bienia 


